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Von den Besten lernen.

□□ Ja, ich melde mich an für das Seminar	
„Brandschutzkonzepte” 

		   
Termin

□□ Ja, ich melde mich an für das Seminar „Sicherheit & Brandschutz 
in Hochhäusern” 
		   

Termin

□□ Ja, ich bestelle per Nachnahme die Seminarunterlage zu 40 % 
des Seminarbeitrages, da ich an der Teilnahme verhindert bin.	
 
 

Titel des Seminars	

Seminarunterlagen können nicht retourniert werden! 

... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden und ich per Fax/
E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde. Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

1. Teilnehmer/In	    Sachverständige/r

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel.	 Fax

E-Mail

2. Teilnehmer/In	    Sachverständige/r

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel.	 Fax

E-Mail

Firma	 Beschäftigte    bis 100      100–200      über 200

Branche	

Firma

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Datum	 Unterschrift

Brandschutz

DI PAMLITSCHKA
Prüfstelle f. Brandschutztechnik

RA Mag. lesigang
Strafverteidiger

DI Dr. Perner
Geschäftsführer des IFBS

iZm: Hauptverband der allgem. beeideten und gerichtlich 
zertifizierten Sachverständigen Ö., Landesverband W, NÖ, Bgld.

04. Oktober 2010, Wien 
19. September 2011, Wien
jeweils von 9.00–17.00 Uhr

Termine / Veranstaltungsort
Termine	 04. Oktober 2010

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

19. September 2011 

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

Uhrzeit	 jeweils von 9.00–17.00 Uhr

Gebühr	 je  440,–

inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Mittagessen und exkl. 20 % USt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eintreffens und nach Maßgabe freier Plätze 
berücksichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahmegebühr bis zum 
Seminartermin zu überweisen.

ErmäSSigungen
10 % 	 �für Mitglieder des Hauptverbandes der allgem. 

beeid. u. gerichtlich zert. Sachverständigen Österreichs

10 %	 (per TN) ab 3 TN eines Unternehmens

30 % 	 (per TN) ab 10 TN eines Unternehmens

�*Ermäßigung nur gegen Vorlage von Legitimation/Bescheid. Ermäßigungen sind nicht addierbar!

Storno
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % des Seminar
betrages, bei Stornierungen oder Nichterscheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in 
Rechnung gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbeitungsgebühr € 40,–. Bei einer Um
buchung auf einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich 
wird eine Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung 
gestellt. Stornierungen können ausschließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbstver
ständlich können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. Die Veranstalter behalten sich vor, 
Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

Anmeldung / Information
Projektorganisation: Katharina Ludwin

Inhalt / Konzeption: Susanne Jäckel

  (01) 713 80 24–14           (01) 713 80 24–17         office@ars.at

Weiterbildung 
schafft neue 
Chancen! 
Der waff fördert noch bis 
Ende 2010 begonnene 
Weiterbildungskurse 
mit 50 % bis maximal 

E 1.000,–.

Details zum Förder­
programm finden  Sie 

auf www.waff.at

WienerInnen
 haben mehr!

Holen Sie sich Ihren 
Weiterbildungs-Tausender!

HP

 
Anmeldung	/ Unterlagenbestellung				  

Brandschutz­
konzepte
Technik & Recht

Unter Berücksichtigung  
der OIB-Richtlinie zum Brandschutz!



Sicherheit & Brandschutz 
in Hochhäusern (Hohen Häusern)
Referenten	 OStBRin DI Eder, DI Peter, OStBR DI Dr. Eder

Termine	 10.11.10, Wien	 |	 18.05.11, Wien

Gebühr	 € 440,– exkl. USt. 

QQ Flächen für die Feuerwehr auf Grundstücken

QQ Brandschutz – Europäische Normung

QQ Behördenfragen

14.00 – 17.00 Uhr � Mag. Lesigang

QQ Schutzgesetze

QQ Wer darf Brandschutzkonzepte erstellen?

QQ Rechtliche Bedeutung – Haftung

QQ Amtshaftung und Organhaftung

QQ Strafrechtliche Verantwortung

QQ Erfahrungsbericht aus dem Strafverfahren  
nach dem Gletscherbahnunglück in Kaprun

ReferEnten
Mag. Sebastian Lesigang
Rechtsanwalt und Strafverteidiger; zuvor Assistent 

am Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Universität 

Wien; Tätigkeitsschwerpunkte: Strafverteidigung, 

Verwaltungsstrafrecht und allgemeines Zivilrecht.

DI Raimund Pamlitschka
Leiter des SG 16 „Rauchkontrolle – Smoke 

Management“ der Prüfstelle für Brandschutz

technik; Vorsitzender der AG 141.22 „Brandschutz 

bei Lüftungsanlagen“ im Österreichischen 

Normungsinstitut; österreichischer Delegierter in zahlreichen 

europäischen Normungsausschüssen; Mitarbeiter im TRVB-

Arbeitskreis zur Erstellung brandschutztechnischer Richtlinien.

DI Dr. Friedrich Perner
Branddirektor der Berufsfeuerwehr Wien iR; 

Geschäftsführer des IFBS (Institut zur Förderung 

von Brandschutz und Sicherheit).

Brandschutzkonzepte
Technik & Recht

Seminarinhalte
9.00 – 12.00 Uhr �  DI Pamlitschka

QQ Was ist ein Brandschutzkonzept? – Erläuterung des 
Wesens, Sinns und Zwecks eines Brandschutzkonzepts

QQ Die ein Brandschutzkonzept  
bestimmenden Einflussgrößen (Brandszenarien)

QQ Komponenten eines Brandschutzkonzepts (brand­
schutztechnische Maßnahmen und Einrichtungen)

QQ Wechselwirkungen von Einflussgrößen und  
Komponenten eines Brandschutzkonzepts

QQ Formulierung von Schutzzielen  
zur Strukturierung  von Brandschutzkonzepten

QQ Schutzziele im Lichte der OIB-Richtlinien und  
als Werkzeug zur Harmonisierung der technischen 
Bauvorschriften der Länder

QQ Erreichung verschiedener Schutzziele am Beispiel  
der Brandschutzkonzept-Komponenten
–– Rauch- und Wärmeabzugsanlage gem. TRVB S 125
–– Brandrauchverdünnungsanlage gem. ÖNORM H 6029 
(Ausg. 2009)

–– Druckbelüftungsanlage gem. TRVB S 112
–– Brandmeldeanlage gem. TRVB S 123 mit 
Brandfallsteuerungen gem. TRVB S 151

13.00 – 14.00 Uhr�  DI Dr. Perner

QQ Neueste Entwicklungen   
TRVB in Büro- & Wohngebäuden, Krankenanstalten, 
Pflege- & Altenwohnheimen, Beherbergungsbetrieben, 
Universitäten, Forschungslabors, Veranstaltungsstätten 
für maximal 300 Besucher

QQ Brandschutz auf Baustellen / Aufzüge für die Feuerwehr

QQ Errichtung und Betrieb von
–– Brandmeldeanlagen
–– Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
–– Steigleitungen und Wandhydranten,  
Sprinkleranlagen

Ihr Nutzen
Brandschutzkonzepte sind unentbehrlich für die Planung 
von Gebäuden. Sie ersparen im Planungsstadium Kosten, 
erleichtern die Arbeit von Gewerbe- und sonstigen 
betroffenen Magistratsbehörden und erhöhen die Sicher-
heit von Menschen und Unternehmen.

–– Wer darf ein Brandschutzkonzept erstellen?

–– Wer haftet dafür?

–– Wer gilt als sachverständig?

–– Sind auch Behörden haftbar?

–– Wie ist der neueste Stand der Technik / der neuen TRVB?

Dieses Seminar vermittelt Ihnen die notwendige Sicherheit 
bei Ihren Entscheidungen.

Wer muss informiert seiN
�� ArchitektInnen

�� BaumeisterInnen, Bauträger

�� Gemeinnützige Bauvereinigungen

�� Hausverwaltungen

�� Facility-ManagerInnen

�� Bausachverständige

�� Brandschutzbeauftragte

SeminarHinweis
SEMINAR

TIPP
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